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Stuttgart , 20 . Juli . Der Slaatsmini -
ster des Innern Or . v . Pischek hat heute
seinen Sommeraufenthalt angetreten ; er wird
ihn in der Schweiz (Lenzerheide ) verbringen .

Stuttgart , 19 . Juli . In der heutigen
Sitzung der bürgerlichen Kollegien wurde im
Wege der Durchzählung der Stimmen beider
Kollegien beschlossen , vom 1 . April 1907 ab
die Lernmittelfreiheit für die hiesigen
Volksschulen einzuführen . Der Gemeinderat
hat schon früher die Lernmittelfreiheit beschlos¬
sen , der Bürgerausschuß sie aber abgelehnt.
Der Beschluß wurde mit 22 gegen 15 Stim¬
men gefaßt . Vom Gemeinderat stimmten 16
Mitglieder dafür. . 4 dagegen, vom Bürgeraus¬
schuß 6 dafür, 11 dagegen. Die Lernmittel
gehen nicht wie ursprünglich vom Gemeinde.rat
beschlossen war , in den Besitz der Kinder über,
sondern bleiben Eigentum der Stadt .

Stuttgart , 17 . Juli . Unter Hinweis
auf die zu Beginn ds . Bits , in Kraft getretene
Erhöhung des Zolles auf ausländisches Bier
wurde vor etwa 8 Tagen den Biertrinkern in
den Wirtschaften , welche Pilsner Bier schänken,
durch Anschlag die Mitteilung gemacht , daß der
Preis für das übliche ^/,o Liter von 22 auf
25 Pfennig erhöht worden sei . Diese Erhöh¬
ung macht aus das Liter 7 ' /s Pfennig aus , wäh¬
rend der Bierzoll nur eine Erhöhung von b
auf 7,20 ^ für den Doppelzentner erfahren
hat , was auf den Liter 1 ^ Pfennig ausmacht.
In verschiedenen Blättern wird aufgefordert ,
sich des Pilsener Biers zu enthalten .

Tein ach , 18 . Juli . Die Bejahrteren
unter uns erinnern sich noch gerne an die
fröhliche Lebhaftigkeit, mit welcher ehemals das
Teinacher I a ko b if est von Einheimischen und
Nachbarn , von Kurgästen und fremden Besuchern
gefeiert wurde . In dem richtigen Gefühle ,
daß solche altehrwürdige Volksbräuche zu
erhalten seien , haben nun die Gemeinde
Teinach, der dortige Schwarzwaldbezirksverein
und der Verschönerungsverein sich mit dem
Badbesitzer Hrn . E . Boßhardt zusammengetan,
das in den letzten Jahren leider recht ver¬
blaßte und verflachte Fest in alter Frische und
mit neuen Ausstattungen am 25 . Juli vor sich
gehen zu lassen .

Nagold , . 20 . Juli . Vorgestern durfte
Friseur Weinstein als letzter der Verunglückten
bei der Katastrophe nach langer schwerer Lei¬
denszeit vom Krankenhaus in seine Wohnung
verbracht werden.

Nagold , 17 . Juli . Zum Bau eines Kauf¬
hauses auf der Unglücksstätte haben sich nun
die beiden Kaufleute Eugen Berg und Paul
Schmid zusawmengetan und schon angefangen,in den großen Hintergebäuden , die außer einer
Anzahl gewölbter Keller große Räumlichkeiten
über der Erde enthalten , Magazine einzurich¬
ten . Diese Hintergebäude sind wohl allein
den Kaufpreis von 30000 Mk. wert , so daß
der eigentliche Bauplatz als Gratisgabe be¬
trachtet werden kann .

Laichingen , 10 . Juli . Eine Höhle, die
kaum zwei Kilometer vom Ort vor 15 Jahren .

Samstag , den 21 . Juli 1906.
am Wege » ach Suppingen entdeckt worden ist,
wurde erst in diesen Tagen durch einige For¬
scher genauer untersucht. Sie stellten fest : Zu¬
erst kommt ein etwa 20 Meter tiefer Schacht,
dann folgt ein steil abwärts gerichteter Gang
von 15 Meter Tiefe. Hier erweitert sich die
Höhle zu einem großen runden Kessel mit schö¬
nen Tropssteingebilden. Durch Entfernnng ei¬
niger Steine wurde an der tiefsten Stelle ein
weiterer etwa 15 Meter tiefer Gang bloßgelegt,
an dessen Ende ein etwa 50 Quadratmeter
großer kristallklarer See sich befindet. Viel¬
ist er noch größer ; aber vorerst fehlte es an
geeigneteren Mitteln, den See , der eine Bieg ,
nag hinter die Felsen macht , zu befahren und
dte etwaige Fortsetzung der Höhle zu verfolgen.

Fre u d e n st ad t , 19 . Juli . Die Südd.
Automobil -Betriebsgcsellschaft Freudenstadt läßt
von heute au vom Bahnhof Freudenstadt nach
dem in Oppenau einen Motoromnibus laufen .
Mit einem 16fitzigen , stark gebauten, etwa 60
Ztr . schweren , wurde gestern eine Probefahrt
gemacht nach Oppenau über die Kniebishöhe.
Zur größten Befriedigung der Teilnehmer ver¬
lief die Fahrt auf der zum Teil sehr gebir¬
gigen Wegstrecke (Griesbacher Steige !) von
32 km . In einer Stunde 40 Min . war man
am Endziel und in 1 Stunde 46 Minuten
fuhr mau zurück zum Marktplatz . Ohne jeg¬
liche Störung fuhr scheinbar mit Leichtigkeit
der Koloß die Griesbacher Steige hinauf und
brachte seine 10 Insassen nach 35 Minuten
auf Lamm-Kniebis zurück, von wo aus in 26
Minuten der Marktplatz Freudenstadt erreicht
wurde . Wir zweifeln nicht , daß sich durch diese
Betriebseröffnung eine lebhafte Frequenz an
der Landesgrenze hüben und drüben zu , egen-
seitigem Vorteil entwickelt .

Reutlingen , 19 . Juli . Nachdem vor
einiger Zeit die Villa des Fabrikanten
E . Gminder , Ecke der Werner - und Tübinger¬
straße zuin Zweck der Einbauung eines weiteren
Stockwerks gehoben wurde, ist nun heute auch
ein Komplex der Gminderschen Fabrikanlage
durch Herrn Rückgauer jr . gehoben worden.

Langenbrand (Murgthal) , 17 . Juli .
In den letzten Tagen erfolgte der Durchstich
des Tunnels, der in die Granitfelsen zwischen
Gausbach und Laugenbrand hineingesprengt
wurde , um die Murg auf eiue Entfernung von
1 '/2 Kilometern zu der großen neuen Holzstoff¬
und Papierfabrik Wolfsheck der Firina Holz¬
mann u . Cie . zu leiten. Von dem am linken
Murgufer gelegenen Wasserschloß aus wird
das Wasser mit einem Gefäll von etwa 46
Metern in einem einzigen 2,60 m Durchmesser
haltenden Rohr über eine Brücke den Turbinen
der Fabrik zugeführt . Ein volles Jahr wurde
an dem Tunnel mit allen Mitteln der mo¬
dernen Jngenieurkunst gearbeitet ; bis zu 700
Arbeiter meist Italiener , waren zeitweilig be¬
schäftigt ; Tag und Nacht fanden in regelmä¬
ßigen Zwischenräumen Sprengungen statt . Jetzt
kann der Tunnel in seiner ganzen Länge be¬
gangen werden ; 4500 Pierdekräfte sind der
Murg abgerungen . Der Fabrikbetrieb zerfällt
in 3 große Abteilungen . Im ganzen werden

/ 42 . Jahrgang .
zunächst zwei Maschinensätze zu je 1400 Pfer-
dekräften ausgenützt . Aus Anlaß des Durch¬
stichs des Tunuels wurde am letzten Samstag
ein größeres Fest gefeiert, zu dem die Firma
Holtzmann u . Cie . den Arbeitern 1000 und
ebenso die den Bau ausführende Gesellschaft
Aspion u . Cie . ansehnliche Beiträge spendeten .
Gestern und heute haben viele Arbeiter die
Baustelle und das Murgtal verlassen.

München , 19. Juli . Die von den am
Bundesschießen beteiligten Schützen bis Mitt¬
woch abend geleisteten Schießeinlagen betragen
rund 280000 Mk . Da der Etat für diesen
Titel insgesamt 350000 Mk. beträgt , so ist
mit Sicherheit anzunehmen , daß eine nicht un¬
wesentliche Mehreinnahme eintreten wird . Die
Zahl der aktiven Schützen ist nunmehr auf
4550 gestiegen .

— In den Allgäuer Bergen hat es geschneit.
Auch in der Ostschweiz ist ein starker Wetter¬
sturz am Samstag eingetreten ; bis auf 1500
Meter herab liegt Neuschnee .

Berlin . 20 . Juli . Die Nordd . Allg.
Ztg . gibt die gestrige Aeußerung des Abg .
Petrunkewilsch in der Duma wieder, daß
Oesterreich-Ungarn und Deutschlaud bereit
seien , Rußland mit deutschen Truppen zu be¬
setzen , und bemerkt dazu : „ Daran ist kein
wahres Wort ! "

Petersburg , 19 . Juli . Die furcht¬
baren Agrarunruhen im Gouvernement
Woronesch dauern bereits eine Woche an .
Eine Bande von Tausenden von Bauern zieht
von Gut zu Gut, jagt die Gutsbesitzer fort,
zerstört die Gebäude , raubt das Vieh und
äschert die Wirtschaftsgebäude ein . Trotzdem
die requirierten Truppen scharf schossen , wüsten
die Bauern weiter . Hunderte sind bereits ge¬tötet worden . Schwer verwundete Gutsbesitzer
fliehen und nehmen nur das allernotwendigste
mit. Artillerie soll aufgeboten werden . Im
Gouvernement Tambow , Kreis Koslow hielten
Bauern ein Meeting ab . Als Dragoner an¬
rückten und die Bauern sich der Verhaftung
widersetzten , hieben die Dragoner mit den
Säbeln drein . Die Bauern setzten sich zur
Wehr , darauf schossen die Dragoner scharf .
80 Bauern wurden getötet , mehrere verwundet .

Petersburg , 19 . Juli . Die „ Nowoje
Wremja " meldet, daß die Untersuchung wegen
der Kapitulation von Port Arthur beendet
wurde . Der Bericht soll dem Zaren in etwa
drei Wochen vorgelegt werden . Die Unter -
suchungskommisiion stellte fest, daß die Kapitu¬
lation der Festung ein schweres Verbrechenwar. Das Gesetz fordert für Stössel Ordens-
nnd Rangentkleidung sowie Tod durch Erschießen
für General Fock Rangentkleidung und
20 Jahre Zwangsarbeit ; für General Reiß
Rangentkleidung und Deportation ; für den
Statthalter Alexejew und General Smirnow
sowie für einige andere Offiziere einen aller¬
höchsten Verweis .

London , 19 . Juli . „ Daily Telegraph "
meldet aus Tokio : Furchtbare Ueber-
schwemmungen haben im unteren Japan große
Verheerungen angerichtet. Der Eisenbahnver -



kehr ist teilweise unterbunden . In Nikko sind
600 Personen vom Wasser abgeschnitten. Der
Bezirk von Ku -Fu bildet einen ungeheuren
See . In Moizuwotu stehen 400 Häuser unter
Wasser. Die Bewohner haben sich aus die
Dächer der Zelte gefluchtet , wo ihnen Hilfe ge¬
bracht w >rd.

Ne wy ork , 17 . Juli . Zwischen Salvador
und Guatemala ist ein Waffenstillstand zustande
gekommen . Die Gesamtvcrluste betragen 7000
Mann, darunter 2000 Tote .

Lokales .
Wild bad , 21 . Juli . Die Besucher der

gestrigen Matinee hatten Gelegenheit, durch einen
Vertreter der Firma Ludwig Huofeld,A .-G . Leip¬
zig einen neuen Klavierspielapparat „ Phonola "
kennen zu lernen , unzweifelhaft das vollendetste,
was auf diesem Gebiete erreicht werden kann
Die „ Phonola" ist eine höchst geistreiche Er>
findung , die dem Laien das Studium des
Klavierspiels erspart und es ihm dennoch er¬
möglicht , sich den Genuß künstlerischen Klavier¬
spiels zu verschaffen . Der Apparat wird an
den Flügel oder das Piano gestellt , die Noten¬
rolle eingesetzt, nun setzt man sich vor das
Pianola und das „ Klavierspielen"

, das jetzt
nur mehr in dem Treten der Pedale besteht ,
kann beginnen . Glückliche Jugend ! Nun brauchts
kein Klavierspielenlernen, keine Akkord- , Ton¬
leitern - oder Fingerübungen mehr , die Phonola
spielt und zwar besser, als man es zu lernen
vermöchte . Man braucht nur 950 Mk . — soviel
kostet die Phonola — und der Klavier -

Künstler ist fertig , außerdem muß man natür¬
lich ein Klavier haben. — Der Vortrag
mittelst der Phonola und den Künstlerrollen
war tatsächlich öfter dem Handspiel eines
Künstlers zum verwechseln ähnlich . Die ver¬
schiedenen Auffassungen der Künstler kamen
deutlich zu Gehör , besonders war dies zu be¬
merken bei dem doppelten Vortrag des
Chopinschen Walzers op . 42 in ^.s-äur und
zwar zuerst im Originalfpiel von Teresa
Carreno , sodann in demjenigen von Xaver
Scharwenka . Das zahlreiche Publikum folgte
den Vorträgen mit Interesse und spendete leb¬
haft Beifall .

Wildbad , 20 . Juli . (R i t t e r s h a u s -
Konzert .) Der Sänger Alfred Rillers¬
haus , ein Sohn des Dichters , sinket allüber¬
all eine herzliche Aufnahme, die ihm ob seiner
hervorragenden dramatischen Gesangskunst anch
gebührt. Wenn wir auch die glänzenden Kri-
tiken über die von ihm gegebenen Konzerte nach
dem hier von ihm Gehörten nicht bedingungs¬
los unterschreiben möchten , das muß zugegeben
werden , in den dramatischen Programm-Num¬
mern zeigt er große Gestaltungskraft und glän¬
zende Stimmittel, die er sehr gut zu verwer¬
ten versteht. Ein Tenor von großem Umfang,
Kraft und Ausdauer. Frl . Kleinhanns
verfugt über eine meisterhafte Technik und
einen innigen Anschlag , daraus resultiert
ein seelenvolles Sprel . Auch die Begleitung
der Gesangsnummern war entzückend. Der Kon¬
versationssaal war trotz des herrlichen Som¬
merabends von einem kunstbegeistertenPublikum
das mit Büfall nicht kargte, gefüllt.

— Morgen Sonntag Nachmittag halb
4 Uhr findet in den Kgl . Anlagen das Bene -
fiz - Conzert für die Mitglieder un¬
seres vortrefflichen Kurorchesters
statt . Da die Kurkonzerte einen so wichtigen
Faktor in unserem Badeleben bilden unv wir
den Aufführungen unseres erstklassigen Kur¬
oralesters so viele genußreiche Stunden verdan¬
ken , wäre ein recht zahlreicher Besuch dieses
Extraconcenes zu wünschen .

— Von der Generaldirektion der Staats¬
eisenbahnen sind nach dem St . - A . bei dem
Ministerium der auswärtigen Angel . , Verkehrs- !
abtlg . , u . a . nachstehende Fahrplanänderungen!
für den Winterdienst 1906/07 beantragt worden :
Pforzheim - Wildbad : Der an Sonn -

'
und Feiertagen laufende Personenzug 1213
Pforzheim ab 1 .54 nm. Wildbad an 2 .46 nm .
soll nur im Okt . und April ausgeführt werden .
Die hauptsächlich der Arbeiterbeförderung
dienenden Personenzüge 1160 , Wildbad ab
4.28 vorm . Pforzheim an 5 . 2H vorm , und
1178 Neuenbürg ab 6 . 14 vorm . Pforzheim an

6 .24 vorm . , sollen nur bis 13 . Oktober und ab
15 . März in diesem Kurs, vom 15 . Okt . bis
14 . März aber wie folgt laufen : Nr . 1160
Wildbad ab 6 .33 vorm . , Pforzheim an 7 .27
vorm. , Nr . 1178 Neuenbürg ab 7 . 16 vorm.
Pforzheim an 7 . 41 vorm . Infolge hievon soll
der Personenzug 1173 Pforzheim ab 5 .31 vorm .
Neuenbürg an 5 .57 vorm , vom 15. Okt . bis
14 . März in Wegfall kommen .

Unterhaltendes .

Sergeant Twielen .
Humoristische Skizze von Max Pollaczek .

( Schluß) (Nachdruck verbotn .)
Diebeidenschrittenunterdessenmunterfox

" hal¬
ten sich in der Stadt gar nicht aus, sondern
begaben sich direkt zum Hafen , wo sie in der
Wartehalle ihr Gepäck hinterlegten . Dabei tra¬
fen sie sich und Twielen konnte sehen , wie einer
den anderen argwöhnisch musterte . Getrennt
spazierten sie wieder in die Stadt zurück und
nun ereignete sich etwas , was dem Verfol '
ger einen bedeutsamen Fingerzeig gab . Wäh¬
rend der eine sich unter dem Zelt des Hotels
niedersetzte und der ander: ein Frühstück be¬
stellte , ging der andere ins Rathaus . Daß sich
der Kassierer nicht in die Höhle des Löwen
begeben würde , stand ihm fest , also war der
Frühstückende der Verdächtige. Er schlängelte
sich also in seine Nähe und beobachtete ihn .
Aber in diesem Augenblicke kam der andere
wieder nach kurzem Aufenthalte heraus und
nun änderte sich Twielens Meinung mit einem
Schlage . Ter Mensch trug jetzt einen Vollbart
und statt des steifen Hutes einen weichen .
Twielen war starr. Das ging über alle Be¬
griffe : da ging der Kerl ins Rathaus , um sich
in einem der dunklen Korridore zu maskieren,las sich womöglich noch seinen eigenen Steck¬
brief durch , und glaubte so durch die Lappen
gehen zu können . Aber er hatte es mit Twie¬
len zu tun und der hatte sich nicht täuschen
lassen . Jeder Zweifel war jetzt gelöst und
Twielen bat innerlich dem Frühstückenden sei¬
nen Verdacht ab . Wie hatte er ihn nur he¬
gen können , allein der gute Appetitt des Gas¬
tes zeugte von seinem gute» Gewissen .

Nun war es aber Zeit , zuzugreifen. Er
brach gleichzeitig mit dem Blonden auf, der
eine Zeche bezahlte. Das Dampfschiff wartete
chon. Der Unschuldige kramte sein Gepäck zu-
ammen, der Verdächtige aber hatte es schon

liegen lassen und stand an der Landungsbrücke.
„ So ein Filou," dachte Twielen , „ denkt

vielleicht einen etwaigen Verfolger glauben zu
machen , daß er gar nicht mitwolle . Freilich ,
wenn mau so viel Geld in der Brusttasche hat,
kann man so eine Ledertasche und eine Plaid¬
rolle ruhig vermissen .

"
Als wolle der Mann diese Gedanken bestä¬

tigen , griff er in diesem Moment in die innere
Rocktasche, sicher um sich zu vergewissern, ob
alles da sei . Es hatte das dritte Mal geläu¬
tet und der Unschuldige eilte zum Dampfer .
Der Verkleidete machte eine Bewegung , als
wolle er auf ihn zueilen, er streckte den Arm
aus , aber im selben Augenblick wurde er zu-
rückgcrissen , der andere sprang auf das Deck .

„ Mensch sind Sie verrückt, wollen Sie
wohl gleich loslassen," tobte der Ergriffene .

Aber Twielen hielt ihn fest.
„ Herr, ich bin ein Beamter und muß je¬

manden verhaften . "
Twielen grinste.
„ Genau so geht das mir auch .

"
Die Passagiere des Dampfers starrten neu¬

gierig herüber und der Kapitän war unschlüssig ,
ob er fortfahren sollte . Aber Twielen winkte
ihm zu : „ Los" und der Dampfer setzte sich in
Bewegung.

Der Gefangene tobte weiter und ein paar
Arbeiter und Müßiggänger , die sich in der
Nähe umhertrieben, beobachteten -mit größter
Neugier den Vorgang . Die welche Twielen
nicht kannten , glaubten , daß irgend ein Fischer
eine Dummheit gemacht hätte und die ihn kann¬
ten , glaubten erst recht , daß hier eine Dumm¬
heit geschehe.

„ Lassen Sie mich los , Mensch , ich bin der
Kriminalinspektor Müller und kann mich legi¬

timieren . Ich komme soeben von Ihrem Se¬
nator. "

Twielen lachte , aber ganz tief in ihm be¬
gann sich eine furchtbare Ahnung zu regen. "

„ Na , warum legitimieren Sie sich den »
nicht ? "

„ Weil Sie mich wie einen Schraubstock fest-
halten . "

Twielen ließ sachte loß und einige Sekun¬
den später hielt ihm der Gefangene das Be¬
glaubigungsschreiben und die Erkennungsmarke
unter die Augen. Sie halten in der Brust¬
tasche gesteckt . Der Sergeant war vernichtet.
Auf dem Dampfer, dessen Rauchwolke am Ho¬
rizont allein noch zu sehen war, schwamm der
Kassierer, und telegraphische Verbindung mit
dem Ankunftshafen gab es nicht . Kabel sind
eine teure Geschichte.

„ Warum haben Sie ihn nicht gleich ver¬
haftet ? " fragte später der Polizeipräsident den
Inspektor .

„Weil ich fürchtete, daß er Verdacht gegen
mich gefaßt und deshalb unterwegs das Geld
versteckt hätte . Aus den Dampfer aber nahm
er es gewiß mit .

"
„ Na , trösten Sie sich, Sie können nichts

dafür, und daß die beiden Idioten , der Sena¬
tor und der Sergeant , nicht mehr Dummheiten
anrichten können, dafür ist gesorgt. "

(Ende .)

StclnöesbircH-GHronik.
der Stadt Wildbad

vom 15. Juli bis 20 . Juli
Gebur ten :

15. Juli . Schmid , Karl Friedrich, Restaurateur hier.
1 Tochter .

18. Juli . Paucko , Johannes Otto Emil , Luchhand¬
lungsgehilfe hier, 1 Sohn .

Gestorbene :
14 . Juli . Müller , Wilhelm hier, 10 Jahre alt.
14 . Juli . Schmid , Emilie Karoline Wilhelmine, Toch¬

ter des Schneidermeisters Gottlob Schmid
hier, 3 Monate alt .

16. Juli . Rosewald, Julie geb. Eichbcrg , Witwe des
Konzertmeisters Jacques Rosewald in San

Lpskr
'
s Kräuterseife — beste Ge-

sichtsjeife — ä 50 Pfg. p . St .
Fr . Schmelzle, Wildbad

VsrLöiekiüs
äer vom 18. bis 19 . -lull angemeläetsu

kremckeu .

diaser, Ilr . B . Ostr. , k . Nascbiueuverkmeister
druste Becken

LAl Horlttotel'
Wellenberg, krau k . Ilmrn
Opueclra, kri . -Vnna kborn
von ckostst, Uv. Br. , Liest . Heirat mit Leck.

Stuttgart
von Bupin, krau Baronin Stuttgart
Lelongare-Orevsnna, Ilr . Beierenäar kranklurt
Well, Ilr . Oarl, Begierungs- unä Laurat

mit krau dem. Sxexer
Leisssr , Ilr . kmil mit krau dem . krag

ül»8tl» . L l»»«1. II «r
Herbert, Ilr . karl , Kaufmann Messtaäen
Nazrr, Ilr . lost . , krivatier Kempten
kugler, krau Odristine, Bäckermeisters

dattin mit Sostu Kempten
Lossert , kri . Nargarete ktorssteim
Karras, Ilr . dustav, lugen , mit krau dem . krag
düutster, Ilr . Wilst . , Kaufmann Lei

Solei « eile v« e
Server , Ilr . kraus , Bürgermeister a .v . mit

krau dem . Darmstallt
Botstscstiiä , Ilr . ckul . mit krau dem . u. 2

kinäern Bertmunck
tzuilits, krau mit kamiste Berlin

« »8td » ttüttl » rumieii
dretstieiu , Ilr . k ., Veriagsstucststäuäier Beipsig
Boeve , Ilr . Bicstarä, Br . pstil ., Bosent

lüstiugeu
Reisiuger, Ilr . demeinäopüeger mit krau

dem. IValsteiw
Hotel L» . VIII » Ooirvorcki »

Laar, krau k . IVe . mit Leäienung kmsteräam
öeststoru , Ilr . Otto kranlrturt

SotvL « berlrorck
kroesick , krau Duisburg
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Uöllcnbab, Irl . Olairo V ôsol
Dcrbrüggss , Dr .

'A . , Lg .uimg.iin Duisburg
Ilosok , Ilr . l .ouis 8tolgc

« N8tli . -r H »L8eIi
Uicbols, Ilr . II . , Lgutmann Dsscn
Lau , Drau Laroliuo , Drivattcro -lonbcrs-L . -V.
Drozi , Ilr . Otto , Lgout ^ „
Wnx , Dr . Draux, Drivattor „

Hotel lLIumpH».
Llumoutbal , Dr. 8. Wcsbadou
Obglons, Ilr . Uajor mit Drau dom . Lastatt
Loowi, Ilr . tritt Dorliu
Laoboo , Drau I>. Dotcrsburg
Laoboo , Drau D . Lotorsburg
Lacboc, Ilr kobort Dotorsburg
Oggouboim , Ilr . Littmoistor , Littorgutsbos .

Lüdorsdort -Lorliu
Lloineb, Drau U . Dolsiugtors
8cbütt, Drl . „
Lootbor , Drau 8. Uaimbsim
Lootbor , I'rl . I '

. Uavuboim
8augiorgo , Ilr . .losot , Ingenieur mit Drau

dom . Droiburg
Hotel kteiEee « x Irriniii

ZViodomauu, Ilr . mit Drau dem . Dali
Littma^or , Dr. dr . Lmtmauu Uosbaeb
Laustoin , Dr. dr . Lotar Droisaek
Laseb, Ilr . L . , Lgutmann Daris

tü » 8tl >» U»8 » Itei » L, ! i» «l « .
kalter , Dr . D . , Llobtr .-^Vorbbosittor Laliugou
8eboitolo , Ilr . D . , Drivatior Lrottou
Loodor , Dr. L ., Ingenieur Driodonau

liiotel » x lÖLVon .
8cbuorr , Dr. mit Irl . loebter Oebisteläe
Lucbbaus , Ilr . L . , Lautmann mit Drau dem.

Duisburg
ILotel Maiseli .

Dolxbauor , Ilr . Dabribaut Dtorxboim
Dboma , Ilr . Obsrtörster Dauberbisebotsbeim
Uatill, Ilr . Dürgermeister Döboiuöd

liotel l? o «t
Voss , Dr. Ir . L . , Dostweister dladbacb

<il» 8tl » ie . L Lo88
Dlriob , Dr. Lautmann 8tuttgart
Draumann , Dr. 8igmuud , Lautmann Uüucbou
Derütt, Dr. Vblbelm , Lautmann Derliu
Lürbboimor , Dr. 0 . , Lautmann Uüucbou
Ammormauu, Ilr . Ibibpp Dtorxboim

Ktotvl l8«I»m »«l « xol «l . Oeli8eir .
Isermann , Ilr . Dans, Lautmann Hamburg
Haas, Dr. Heb . , Dreebslermeister dlm
8goueor , Urs . .lames U . Luglaud
Letter , Ilr . Lebert, Dierbrauer Diberaeb

lLe8t » ULr » tioir Voi »88» li »t
Naueber, Dr. dastbotbesitter Dutorsebwarxacb
LIein , Dr. mit Drau dem . Uartou-Wstt .

t >i» 8tl » sk. Ve » t »ll »oei »
Drlaebor , Dr. UallzglVw m . 2 Dübeln Uüneben
VVolt , Dr . Nax Dudwoilor

ItU»t8 «live Vllbei '
-labob , Dr . 8amuel Oorgdmout-8uisso

V »II » It » «l»okee
8ebwindt , Dr Dr . Oarl , Locbtsanwalt mit

Drau dem , u . loebter Derliu

UoäS -lVLDSD -

Vl »i i8t lköt ^ iser 8« n .
Dntereeber, Dr . Larl, Drivatior Dtorxboim

Lei » 8t HInmeiLtlinl , Lkm.
duggenbeim, Dr. I.oopold, Drivatier dailingen

IViv « I1o8lve , IiövLiibsr ^str . 155
Denbart , Dr . 0 , Loebtsauw . m . Dr. dem . Dürnberg

IHie » »» vkee kott
Dünger , Dr. Lugust döxgiugou

Vill » Ilr ! 8tol
drebert , Drau Derliu
von <ler Uarwitx, Drau Ober-Degierungsrat

mit Deäisnung Derbn
8attingsr, Drau .1 . Isertobn

HoKO llanr , Nauptstr .
LVoil , Dr. Daniel , Drivatier mit Drau dem .

dailingen
lkv . Ili „ boiii88 » i,8tutioii

8gior , Drau Uarx mit Loebtor Diblis
H » LL8 Veel »ii »ixer

j Vietor, Drl . Daubne und Uaria IVissbaäen
l Vfeiäert, Dr. L . , Drivatier Uüneben

Vill » IU,8 » 1»« tI >
Llein, Dr. Dauxtmann mit Drau dem .

Deilbronn
Vill » I?e » i»lreir8teiii

8ebreiber, Dr. Oscar, 8taatsrat mit Dawilie
Loslov , Dusslanä

t » e8vl »^v»8tee lDeeRinL
8ebneiäer, Dr. lVeingutsbesitter Deilbronn
daibnger, Dr. üulius , Lautmann Dretten

Vlll » 1Diir8t lkL8 » » » evlL
Liebelte, Dr. Danügeriebtsdirebtor , debsimer

dustttrat mit Drau dem 8eböneberg
Vill «

Dorenx , Dr . D. L . , Lautmann , Danau
Ilei i» dutlio I», ZlLlsr

Lessler, Dr . Oarl , Debrsr Oassel
lL » »»! Oro88iiL » i»ii , Loebstr . 1S3

Leumond , Dr. dust .,Lün . m . Dr .dem . Dranbkurt
Doebenbaob , Drau Obristine Vbtive Uübringen
Darm , Drau Uilbelmine lVe. Uübringen

Villr » S « i8vl »
Dlum , Drau mit Degleitung Uannbeim
Dietrieb, Drau Luna Vse ., Drivatiere mit

Drl . 8elnvester Dranblurt
lkol ». Hs.r,ptstr . 125

Dobenstein, Dr . Vibtor , landivirt Wilderstadt
8ebiv6itter, Dr. 8. „

WilI > Ilr » iiiii » ei , Lüiumsrm
Dang , Drl. Dbilixxine, Drivatiere Winbeim

Vlll » Il » U88 » >» II„
Dauber, Drl. London

Vlll » lll « olL«r
drünvald , Drau Oarobne, Drivatiere mit

Degleitung Deilbronn
Diggmann . Dr. Lrnst Lautmann 8tuttgart

8ebmidbaussl6r , Drau Uannbeim
LaclMsistsr

8ebeitel6 , Dr. Indivig , Drivatier Dretten
Vill » ^ ol » » i»i»i»

8igmundt , Dr . Oswald , Dr . msd. , Lrxt
8gaiobingen

Vr »lo8 « i » l»» i»8 .
Doebr, Drau -lab . mit Drl . Doebter Uain2
Dodenbeimer , Dr . V . mit Drau dem . Dranblurt

Vlll » Ii » rl8l »» «l
Driedmann , Dr. Dernbard , Lautmann mit

Drau dem . u . Lind . Dürtb

llkristian kuck ,
klorLdviw, Etl. KL? I - kl'j6ä ?j(!ll8tl'L886 29 .

Vsloko » 881 . —

lk » l»vtt « ILeii »
j Lrnold , Dr . Ludwig , Dentner u . Dürgerm .
! 8ilx-Dtatt
! Ii .ro .UL88 . 8ebnbi»Lobsr .
! Diston , Dr. David , Dauer Lordbausen

Vtll » Loiloor
i WIlk , Dr. Deter , lVeinliändler Uannbeim
> 71 oiiv L,el »lL« r ^ (Vüls. Springsr )
^Darrscb, Dr. d , Lgl . Dotbugtersebmied
, mit Drau dem . 8tuttgart
! Vill » 1ii « l,1oiL8l « ! iL
^DoLmeister , Dr. Dr . , deriebtsrat mit Drl.

Doebter Derliu
8töllting, Dr . 0 . , Lautmann Hamburg

1V1IK . i LltSk , Hg.Upt8tl' . 117
Lröll, Dr. Iteebnungsrat mit Drau dem . Wrms

! 1» o1tI Tlii ^ er , Lobrsinörmstr.
Uaxer, Dr . Deter , Damneister mit Drau dem.

Landau -Dtalx
Vill » Flon Hepo8 .

Widenliaum , Drau Henriette mit locbter
i Dellln -Livl .
! VIII » l ' nuliiie
, Dlasweiler , Drl . DUsseldort
j ^ doll I ' toLL, LLelsrniötr . '
8tern , Drau Danna Olnbchisen
Däuerle , Dr. Dolixsünsgektor Deutlintzen

Ddsdinermstr . 1' torl IVvr « .
Dacbtler , Dr. Dmanuel Uevsr -Dtalx
Dotb , Dr. Larl Lürnbtzrg

«< !> , « 1' ft - ilke ,
däebler, Dr. Db ., Lamintegerm. Larlsrube

Villo llkotll , Haui>t«1r . 166.
8obweibardt , Drl. 8anncben Heidelberg

lDr I1oL»»el8vI »
Vbele, Dr. mit Drau dem . Lew^orb
Mele , Dr. .1 . d . Llldork

Villo K080
dretblein, Dr . Lonrad , Verlagsbucbbändler

Leigxig
Ue^er, Dr. Driedriek , Ducbbändler „

liont 8elilöt « r IVv «
Loeb, Drau Dlise Uannbeim

I ^OL»i8 « 8 « I»» » LÜ IV «
8ebwarx , Drau Landel-Dlalx

Vill » 8oü «
^Derre, Dr. Louis Lrcbitebt u . Dauuntern .

mit Drau dem . Dreiburg
Lalillkotterw .

Dräuninger , Dr. Larl, Verwalter am Lgl.
Dottbeater mit Drl. Doebter 8tuttgart

1VLVO. Vollmer (Villa. Lisa )
Lraebt, Dr. D . , 8garbL886nrendant Derne

H » o8 1Vol «ll »«Lm
Dirtb, Dr. Larl Oüenbaeb
^Vagner , Dr. Oarl, Laubnann mit Damilie

Dranblurt
I ^ lLLlixi » 1V» IIi8er

Dreeiado , Drau Dubarest

Lortb, Drau 0 . mit Drl. Locbter Derlin
Deutel , Dr. M . d . mit Drau dem . und

Düebtereben
8tg .ätbs,nmstr . We ^ Iienme ^ vr

Lbele, Dr. Llois mit Drau dem . Lewvorb
1Vil «ll «rvtt

Otto , Dr. WIbtzlm , Laubnann Wsmar

7 725/ abl der Dremden

Dabribation :
äsr

Ossunclksits - Obsl - -
K/Ististrsli .

» . « . l? . 124 132 .

Voll8tänüig68 keil
für

z Vo»8länäigk8 8btt
3 für

Vol !8l3n6ig88 Kkit
für

sehr gutes
vo »8iänäi868 8ett

für
Mk . SS« k . 32 Mk . 44 Mk . SS

Bettstelle mit fester
Polstermatratze Mk . 13 .50

Deckbett . . „ 10.50
2 große Kissen

a Mk . 4 „ 8 .—

I Bettstelle . . . Mk . 10.50
i Seegrasmatratze
k mit Wollauflage „ 14.—
« Deckbett . . . „ 11 .50
I 2 Kissen k Mk . 4 „ 8 .—

Bettstelle . . . Mk. 16.—
Seegrasmatratze
mit Wollauflage „ 14.—

Deckbett . . . „ 21 .—
2 Kissen L Mk . 7 „ 14.—

Holz - Bettstelle Mk . 18.-
Rost u . Keilkissen „ 23 .—
Steil . Wollmatratze„ 19 .—
Deckbett . . . „ 2t .—
2 Kissen k Mk . 7 „ 14. -

Mk . 32 .-
°

Mk . 4L - Mk . 65 .— Mk . 95 . -

Dis OsLUnäk .sitL - Oder-^ Lti 'LtLS

Beffere fertige

Betten
in Tannen - u . Nutz¬
baum mit Woll - u.
Rotzhaarmatratzen
stets in großer Aus¬

wahl vorrätig
ist Las Votlsnäststs in Lsr LsttsnbrLnebs, stsbt bzkZIsniseb vis xrs.kti.sob ZLinrlieb misrrsiobt LsI
nnL Kami mit Vlolls, Lsxok miä HossbsLr bsIisbiZ ZskiMt wsräsn .

^
> Mustorrncrtvcihen stets vorrätig . .

dsäsrinann bann beim Düllsn der Letten xugögsn sein u . sieb von der (lute n . Düllbratt meiner Dsdsrn überssngsn .
MK Kinderbettstellen in jeder Grötze vorrätig .

Sämtliche Teile werden auch einzeln zu gleichen Preisen abgegeben .«E - Verkauf gegen bar mit Rabattsparmarken.
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Wilvbad .

Aufforderung .
Diejenigen, welche

Aaumstüßen
bedürfen , wollen ihren Bedarf längstens bis 23 . P . Mts . angeben
be , der Stadtpflege

Kgl. WM. Ejsmdihn-KmnMtii« Mjhcim.
Vergebung von Bauarbeiten zur

Bahnsteigsperre .
Für die Einrichtung der Bahnsteigsperre auf den

Strecken Hirsau bis Brötzingen und Birken¬

feld bis Wildbad werden auf Grund der Bestim -

. mungen über die Vergebung von Arbeiten und Liefer -

gungen , veröffentlicht in Nr . 8 und 9 des Gewerbeblarts
für Württemberg vom Jahr 1903 , folgende Arbeiten

zur Bewerbung ausgeschrieben :
Schlosser - und Schmied -Arbeiten für die Strecke Hirsau -

Brötzingen im Gesamtbetrag von 18 431 Mk .
Schlosser - und Schmied -Arbeiten für die Strecke Birkenfeld —

Wildbad im Gesamtbetrag von 12906 Mk .
Ueberschlag , Pläne und Bedingungen können während den üb

lichen Geschäftsstunden auf dem Bureau der K . Eisenbahnbauinspektion
eingesehen werden .

Auszüge können nicht abgegeben werden .
Angebote für diese Arbeiten in Prozenten der Ueberschlagspreise

ausgedrückt sind längstens bis

Samstag , den 4 . August 1906 ,
vormittags 11 Uhr

bei der Eisenbahnbauinspektion Pforzheim , Luisenstraße Nr . 2 einzu -

reiche» .
Der Bauinspektion nicht bekannte Bieter haben Fähigkeits - und

Vermögenszeugnifse aus neuerer Zeit den Angeboten beizuschließen .
Zuschlagsfrist 3 Wochen .

Pforzheim , den 20 . Juli 1906 .
K . Württ . Eisenbahnbauinspektion .

N

vr . Sankolrer 's

LiuutUvll v»Is»w
rrausvlrost

wirkt »bsoiut sokmerr - uuä krampkstiiieuä , dsru-
kixsaä unä äis inonatliobs Störung äsr Ssrukstä -
ti^keit vollstünäix bskebsnä . Ilnsntbskrliok kür
äie Nsiss . kreis pro kIs . sobs Nlc . 1,50 .

doriskon äurok äis L.potksksv oäer äirekt äurok
vr . LandolLsr L HaZsr , odsm . -xkLn Fabrik

s . m. b. n .
Nünodsn , NodsnLoUsrnstr . 76.

Nan sollte aus äis 8vliutrmarlkö unä den Namen
vr. vankolrsr .

2ur Sommsrsssit dssoväsrs swxksdlsrisvsrt

in iVürksln ru 12 kkx . kür 2 kstier — üi « enigen Ninulea — nur mit IVas -er
kerstelibar. In vielen Lorten unä ststs krisobsr iV»r« ru kuksn bei

v » i -t v « tt k . ä . Oinäs.

Sebwarrwalüverem.
Ausflug mit Damm

auf Seehaus .

Zonntlig , den 22 . Änli Nachmittags
über Bücheubronner Ausfichtstnrm und Weitzenstein .

I. Für rüstige Futzgänger : Abfahrt Wildbad 11 . 58 . Ab¬
marsch Neuenbürg 12 .25 . Aussichtsturm 2 Uhr . Weißenstein 3 Uhr .
Kupferhammer ^/« 4 Uhr .

II . Für Damen : Abfahrt Wildbad 1 Uhr 25 nach Pforzheim .
Abmarsch Kupferhammer 4 Uhr über Würm auf Seehaus .

Um zahlreiche Beteiligung bittet
Der Vorfitzcn - e :
Apotheker Bozenhardt .

IiisäsrkrLriL ^VL1äks .ä .

Heute Samstag
Lingprobv

im Gasthaus z . Eisen-
Lächele

6lsbr . Isiektsr

Fahrstuhl
ra linultzn Aksavüt .

König -Kselsti ' . 75 psrt .

NhematisWö -
und Gicht -Kranke » teilt un¬
entgeltlich mit , was ihrer lieben
Mutter nach jahrelangen gräß¬
lichen Schmerzen sofort Linderung
und nach kurzer Zeit vollständige
Heilung brachte .

Marie Grünaner
München , Pilgersheimerstr. 2/II

Höchsts Aekungk ^

I . LbiriFsrl- lMklel
Aeluing am 1 . siugust 192b i
llür 32222 borg mit baren I

"
Selägeulnnen lm Ostrags von^
Iv voO NK b»r

4000

ISVV
lsoo ,
tose <

« i

, ,
>, 400 , S00 «Nr. u. s « I
r ä 1 Mir ., 13 lrore 12 lllk.1

Porto unä löste 25 pkg. « trä
empkleblt unä versendet die ,

Seneralagentur
^

kbeiArü ketrer. MWrtj
Canrlelstr. 22. '

Liebhaber
eines zarten , reinen Gesichts mit rosigem
jugendfrischen Aussehen , weißer , sam¬
metweicher Haut und blendend schönem
Teiut gebrauchen nur die allein echte

Gügelkolsteu
sind eingetroffen bei

C . Aderte, sen .
Inh . E . Blumenthal .

iLv . Bergmann u. Co., Radebeul
mit Schutzmarke : Steckenpferd

a St . 50 Pfg . bei Hofapoth . vr .
Metzger « Fr . Lchmetzle .

I L «t2Ktzr86itMUl2 .L-7schLr»-!ch«L I
mit seinem Griebengeschmack in emaillierten Blechgcfäßen als

Eimer Z
Ringhafen .
SchweutteffelN
Teigfchüffel
Wastertopf e

20 — 35 Pfd ., Mt-
15 -20 -35 ,
30 -40 -60 „
15 - 30 -50 ,.

' SL
L»

20 - 40 „

sowie in lO Pfund -Dosen
ä, 6 .50 g . Nachn o . Vorsch
VNK . Ssunlsn HI»

stlrcWeln ». reek Iiq Württ .
In Holzgeb . Preis !, z . Dosen .

srachuahmegebühren werde « sofort vergütet ,
lausende änerlcennungssvlirsidsn I

ML
blscdkolgei '

leukctiö klartls
i « pEf .f .

-i '/Lsi. l -
2 - „ 1.20
2 .28 „ , .3S

-F»' - . " 2 .80 „ I 80
W S » „ 3.- „ , .70
^-,, ^ 1 » 4.- „ 2 .20

_ _ 6 — „ 3 .20
l 'rjlis rrejd «r,LLuxt8tr. 99.

liierenleiflen
Schmerzlindernd» Mitten welch » den
tiweißgchalt vermindert , bei längerem
« «brauch zumeist MM verschwind«
bringt und sodann Teilung erzielt, tst
«„ vr . Saodolrer ' r tlsraiol " «

« la, IL0 in denApotheken erhältlich,
wo nicht, direkt durch die chem. Sabr .

l>r . mri . Sankolasr L Nager
Ö . w . b . ll „ Lünodsa . *

WaschmillimsihiU»

»mreffm

WgkiihWffelu

Mdlksiimschiicii
empfiehlt zu Fabrikpreisen .

F 'r . Irsilssr .

Mer -kakao, V» KNo-vose Mk. 2.40

Suter retner Kakao ist ein vorzügliches

KrSstigungsmittel ru jederreit für jedermann .

M
I .LokusIIxlsiwpvtepulvör ü Lv kkss-
^ ist vortreküieli Aulvn Vviiivn

Kgl. Kurtheater.
Samstag , den 21 . Juli

Krieg im Irieden
Lustspiel in 5 Akten von G . v .

Moser und F . v . Schönthan .
Sonntag geschloffen

AM
-

Hiezu ein illustrirter Pro¬
spekt der Firma G . Ulmer , Aus¬
steuer - Geschäft in Stuttgart .
Eberhardstr . 51 .

Telefon Nr . » » Redaktion , Druck und Verlag von A . Wildbrett , Wildbad .
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